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Der Sommer ist da, unsere Kinder 
haben Ferien, und urlaubsbedingt 
geht die Zeit nicht so schnell an 
uns vorbei wie sonst. 

Im Straßenbereich soll die Sanie-
rung der Johannesstraße nach  

einigen Planänderungen, die das Ergebnis einer Anrainer-
besprechung waren, demnächst begonnen werden. 

In der Wohnhausanlage Hauptstraße 29 wird der Schmutz-
wasserkanal saniert und es ist mit einigen Behinderungen 
durch die Baustelle zu rechnen.

Kleinere Arbeiten in der Hortigstraße, am Rudolf von Alt-
Weg oder in der Neugasse finden bzw. fanden bereits 

Die hochsommerlichen Temperatu-
ren kündigen es an, die Ferien- und 
Urlaubszeit steht kurz vor ihrem 
Beginn und die Vorfreude darauf 
motiviert uns zu guter Stimmung.

Die Planungen für den Herbst sind 
bereits in vollem Gange. So stehen eine Vernissage für  
2. Oktober 2015 mit Frau Julia Weissenberger und ein wei- 
terer Vortrag von Prof. Dr. Kurt Janetschek im Programm.

Derzeit sind wir auch mit den Vereinen der Marktgemein-
de Hinterbrühl in Kontakt und möglicherweise findet noch 

statt. Unser Ferienspiel soll auch heuer wieder bei  
unseren Jüngsten für Unterhaltung sorgen. Informationen 
er halten Sie im Bürgerservice, im Blattinneren oder  
auf der Homepage der Marktgemeinde Hinterbrühl  
(www.hinterbruehl.com). Gerne stehe ich Ihnen für  
Wünsche, Anregungen und Fragen in meiner Sprech-
stunde oder nach Terminvereinbarung zur Verfügung.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, erholsame 
Urlaubstage und verbleibe mit freundlichen Grüßen

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Mag. Erich Moser
Bürgermeister

ein gemeinsames „Happening“ zum näheren Kennen-
lernen statt. Bevor wir jedoch in die Sommerpause starten, 
findet noch eine Vernissage mit Frau Sabrina Raith am 
3. Juli 2015 im Gemeindeamt statt. Werfen Sie einfach 
einen Blick in unseren Veranstaltungskalender.

Ich freu mich auf ihr Kommen und wünsche Ihnen einen 
wunderschönen und erholsamen Sommer!

Ihre Ulrike Götterer
Vizebürgermeisterin

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Liebe Hinterbrühlerinnen und Hinterbrühler!

Sprechstunden und Parteienverkehr
Parteienverkehr: 
werktags täglich außer Dienstag 
von 8 Uhr bis 12 Uhr, 
Dienstag von 17 Uhr bis 19 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag 18 Uhr bis 19 Uhr und 
Mittwoch 8 Uhr bis 10 Uhr

Gemeindeamt:
Tel. 262 49 – 0, Fax DW 20

E-Mail: gemeinde@hinterbruehl.com
Internet: www.hinterbruehl.com
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Am 10. Juni 2015 verabschiedeten 
Bürgermeister Mag. Erich Moser und 
Vizebürgermeisterin Ulrike Götterer, 
die anlässlich des Wahlergebnisses 
von Jänner 2015 bzw. während der 
Periode ausgeschiedenen Gemeinde-
räte, Alt-Bürgermeister Benno Moldan 
und ehemalige Amtsleiterin Beatrix 
Hüttner.

Die feierliche Verabschiedung er-
folgte im Gemeindesaal der Markt-
gemeinde Hinterbrühl. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgte die Franz 
Schubert Musikschule. 

Verabschiedung der Alt-Gemeinderäte

Bürgermeister Mag. Erich Moser und 
Vizebürgermeisterin Ulrike Götterer 
bedankten sich bei Christian Fuker, 
Mag. Margit Jakes, Josef Kühmayer, 
Franz Libardi, Rosa Schmidberger, 
Benno Moldan und Beatrix Hüttner 
für die vorbildlichen Leistungen und 
langjährigen Tätigkeiten. Jedem der 
geehrten Personen überreichten sie 
mit persönlichen Worten eine Urkun-
de der Marktgemeinde Hinterbrühl. 

Ein herzliches Dankeschön auch an 
die Alt-Gemeinderäte Klaus Amann, 
Brigitte Güntner, Iris Hafele, Ing. Her- 

NEUER BIC
Mit Anfang Juli gibt es einen  
neuen BIC für die Volksbank.

Dieser lautet: VBOEATWW
Die IBAN ist gleichgeblieben.
(AT 654300033216010000)

Wir ersuchen Sie, immer die 
 Re ferenznummer und die Kunden-
nummer bei Ihren Überweisungen 
per Zahlschein oder Online-Ban-
king anzugeben.

OAR Rudolf Halik war von 1965 
bis 2004 im Verwaltungsdienst der 
Marktgemeinde Hinterbrühl tätig. 
Ab dem Jahr 1979 bis zu seiner 
Pensionierung war er als Amtslei-
ter beschäftigt. Die Marktgemeinde 
Hinterbrühl profitierte von seinem 
persönlichen und zielstrebigen Ein-
satz. Einer seiner herausragenden 
Verdienste war die Neuorganisa-
tion mit Hilfe der elektronischen 
Datenverarbeitung.

Unermüdliches Engagement, juristi-
sches Wissen, große Kompetenz in 
allen Belangen und Verbundenheit 
zu seinem Heimatort kamen der 
Gemeinde zugute.

 
Unsere Anteilnahme gehört in der 
schweren Zeit der Trauerfamilie.

Mit Dank und Anerkennung wird 
die Marktgemeinde Hinterbrühl 
dem verdienstvollen Gemeindebür-
ger stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Für die Marktgemeinde Hinterbrühl:
Mag. Erich Moser
Bürgermeister

mann Klein, Martin Kodaj und Eve-
line Krenn, die leider bei der Verab-
schiedung und Ehrung nicht dabei 
sein konnten.

Die Marktgemeinde Hinterbrühl trauert 
um Herrn Oberamtsrat Rudolf Halik 

Amtsleiter a. D.
Ehrenringträger der Marktgemeinde Hinterbrühl. 

Inhaber des goldenen Verdienstzeichens der Republik Österreich, 
welcher am Dienstag, dem 5. Mai 2015, im 73. Lebensjahr verstorben ist.
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Durch den Sturm Felix am 10. Jänner 2015 kam es zu 
einigen Gefahreneinsätze der FF Hinterbrühl durch um-
gestürzte und  entwurzelte Bäume im Gewässerverlauf 
des Mödlingbaches. Aus gegebenem Anlass fanden 
eine Begehung des Mödlingbaches und eine Begut-
achtung der Bäume im Gemeindegebiet Hinterbrühl 
statt. Hierbei wurden potentiell gefährdete Bäume auf-
genommen und zur Schlägerung vorgemerkt. Zum Teil 
gefährden die Bäume direkt die Verkehrssicherheit und 
Sachgegenstände. Die Baumschnittarbeiten werden im 
Namen der Republik Österreich als Grundeigentümer 
in diesem Jahr durchgeführt. 

Vorinformation: 
Sicherheitsrelevante Baum-
schlägerungsarbeiten im 
Bereich des Mödlingbaches

Im Vorjahr wurde mit dem Straßenbauverfahren „Doppelte 
Oberflächenbehandlung“ begonnen. Die Hortigstraße, 
von der Kreuzung Gießhübler Straße bis zur Einmündung 
Bärenkogelweg, wurde mit einer geschlossenen Asphalt-
oberfläche versehen. 

Auf Grund eines Materialfehlers verband sich das Stein-
korngemisch nicht mit dem Bitumen. In weiterer Folge haf-
tete die aufgebrachte Asphaltschicht nicht auf der vorhan-
denen Fahrbahn. Die Unebenheiten und die Netzrisse der 
Fahrbahn kamen nach kurzer Zeit wieder zum Vorschein. 
Das Material löste sich in seine Einzelkomponenten auf. 
Bei der Nutzung der Verkehrsfläche blieben Bitumenan-
teile sowohl an den Reifen der Fahrzeuge sowie an den 
Schuhsohlen haften. 

Ende Mai wurde die Straße durch die ausführende Firma 
wiederholt mit einer Asphaltdeckschichte behandelt. Da 
das zuvor angewendete Verfahren zur Gänze nicht den 
Erwartungen der Marktgemeinde Hinterbrühl entsprach, 
wurde von der Firma zur Behebung des Missstandes das 
Verfahren DDK (= dünne Decke kalt) gewählt, wie es unter 
anderem in der Gemeinde Gießhübl in einigen Straßen-
zügen zur Anwendung kam. Das Hauptaugenmerk liegt 
bei diesem Verfahren auf der Verlängerung der Lebens-
dauer von Asphaltstraßen.

Hortigstraße – Einbau 
einer Dünnschichtdecke

In der Grutschgasse wurden an den Bäumen im öffent-
lichen Gut Pflegemaßnahmen durchgeführt. Bei der 
Besichtigung wurden großteils schwere Schäden in den 
Baumkronen festgestellt. Aus diesem Grund mussten 
zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit an einer 
Vielzahl der Bäume massive Kroneneinkürzungen vor-
genommen werden.

Baumpflegemaßnahmen 
Grutschgasse

Die Corraweg-Stiege stellt die Verbindung zwischen 
Gaadner Straße und der Helmstreitgasse dar. Durch jah-
relange Witterungseinflüsse wiesen die Stufen sowie der 
Unterbau erhebliche Schäden auf, sodass eine Generalsa-
nierung unumgänglich erschien. Die Stiegenanlage wurde 
zur Gänze abgetragen und neu errichtet. Nun erstrahlt 
die Stiege in neuem Glanz und die Verkehrssicherheit ist 
wieder gewährleistet.

Neubau Stiege Corraweg

vorher nachher

Im Zuge der Endabnahme des Kanalbaues wurden neu 
aufgetretene Mängel des alten Kanalstranges festgestellt. 
Diese wurden zum Teil in aufgrabungsfreier sowie in 
offener Bauweise behoben. Dadurch war die geplante 
Fertigstellung der Kanalsanierung und des Kanalneubaues 
mit April 2015 nicht möglich.

Im Sommer 2015 soll die Fahrbahn nun saniert und die 
Nebenflächen neu gestaltet werden. Die Anrainer wurden 
deshalb eingeladen, den Entwurfsplan der NÖ Straßen-
verwaltung zu begutachten und ihre Anregungen in einer 
Anrainerbesprechung vorzubringen. Die Marktgemeinde 
Hinterbrühl war bemüht, in Zusammenarbeit mit der Lan-
desstraßenbauabteilung, die realisierbaren Rückmeldun-
gen in das Projekt einfließen zu lassen. 

Den Anrainern wurde nochmals die Möglichkeit gegeben, 
in die überarbeitete Straßenplanung Einsicht zu nehmen. 
Auf Basis des überarbeiteten Projektplanes wurde um 
ein §12-Bewilligungsverfahren nach NÖ Straßengesetz 
1999  durch die NÖ Straßenbauabteilung Tulln bei der 
BH Mödling angesucht. 

Kanal- und Straßenbau 
Johannesstraße
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Titelverleihungen an der 
Hermann Gmeiner Schule

Ein ereignisreiches Schuljahr liegt hinter uns – viel ist wieder 
passiert in der IMS. Neue Schulmöbel wurden angeschafft, 
sodass nun alle Klassen neu eingerichtet sind.

Wir freuen uns auch schon auf die neue Ausstattung 
unseres Computerraumes, der mit einem modernen Sys-
tem in den Ferien komplett erneuert wird. Ein herzliches 
Dankeschön dafür!

Auch der Unterricht war wieder sehr praxisorientiert. Zwei 
Projekte waren besonders spannend:

Mit der Wiese auf du und du ...
Das Wetter hätte nicht besser sein können! Am Dienstag, 
den 09. Juni 2015 hatten sich die 2a der IMS und die  
1. OS der Hermann Gmeiner Schule mit ihren Lehrerinnen 
etwas Besonderes vorgenommen. 

Unter der fachkundigen Anleitung von Botanikerinnen des 
„Biosphärenpark Wienerwald“ wurde die Stierwiese in 
der Hinterbrühl im wahrsten Sinne des Wortes unter die 
Lupe genommen. Von den Schülern wurden Insekten in 
Becherlupen gesammelt und bestimmt. Die Kinder fanden 
sogar vier Hummel- und verschiedene Heuschreckenarten, 
Bienen, Wespen, Wanzen und als besonderes Highlight 
eine Gottesanbeterin. Auch über die Regeln für das Verhal-
ten auf einer bewirtschafteten Wiese erfuhren die Schüler 

Neues aus der IMS

v.l.n.r.: PSI Monika Dornhofer, OSR Hildegard Weiß, SR Michaela Plahcinski,  BGM Mag. Erich Moser

Bei einem Festakt an der Hermann Gmeiner 
Schule in Hinterbrühl wurden der Schulleiterin 
Hildegard Weiß der Titel Oberschulrätin und 
Oberlehrerin Michaela Plahcinski der Titel 
Schulrätin verliehen.

Als Ehrengäste fanden sich Bürgermeister 
Mag. Erich Moser, PSI Monika Dornhofer und 
Hildegard Berger von der Personalvertretung, 
die Leiterinnen der Volksschulen Hinterbrühl, 
Gaaden und Wienerwald sowie die Leite-
rinnen der IMS Hinterbrühl und der LASO 
Hinterbrühl ein. Die Kinder der Hermann 
Gmeiner Schule zeigten viele verschiedene 
Darbietungen im Rahmen eines Schwarzlicht-
theaters im Turnsaal der Schule.

Inspektorin Dornhofer würdigte das gute 
Klima sowie die hervorragende Arbeit an 
der Schule und gratulierte, ebenso wie Bür-
germeister Mag. Erich Moser, zu den ver-
liehenen Titeln. Im Anschluss an den Festakt 
gab es einen gemütlichen Ausklang auf der 
Schulwiese.
 Dir. Hildegard Weiß

einiges, damit das Zusammenwirken von Natur, Erho-
lungssuchenden und Landwirten problemlos funktioniert.

Science Pool Schleimwurm-
Workshop der 3. Klasse

In der 3. Klasse stand bei diesem Workshop die Chemie 
im Mittelpunkt. Im ersten Versuch – „Windelschnee“ – 
wurde das Innenleben von Wegwerfwindeln erforscht. 
Die Superabsorber-Kugeln wurden entnommen und mit 
Wasser vermischt. Dabei vergrößerten sie ihr Volumen 
um ein Vielfaches. Aber nun ging es zur Hauptattraktion: 
In einer chemischen Reaktion, einer sogenannten Polyme-
risation, wurden Chemikalien mit Wasser und Farbstoff 
vermischt, sodass „Schleimwürmer“, lange Molekülketten, 
entstanden, die die Schüler mit nach Hause nahmen. Erst 
wenn die Würmer „zu leben beginnen“, sollen diese fach-
gerecht entsorgt werden.

Das Team der IMS wünscht einen angenehmen Sommer 
und eine erholsame Urlaubszeit.

 Dir. Susanne Riegelsperger
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Am 27. Mai 2015 traten die Kinder der Volksschule wieder 
zur gemeinsamen Klimareise an. Mit solchen Aktionstagen 
soll das Bewusstsein geschaffen werden, dass es nötig ist, 
in Klimafragen mit allen Bewohnern der Erde ein Bündnis 
einzugehen, über die Grenzen zu sehen und zu erkennen, 
dass das eigene Verhalten dazu beitragen kann, unsere 
schöne Erde gesund zu erhalten.

Organisierte Workshops, engagierte Englischstunden mit 
Jason zum Thema RAINFOREST und passende Werkstun-
den sowie das Spiel „Wenn die Welt ein Dorf wäre“ und 
das Berechnen des persönlichen ökologischen Fußabdru-
ckes ergaben wieder ein intensives Rahmenprogramm, 
das mit einem gemeinsamen Treffen im Turnsaal am Ende 

des Tages seinen Abschluss fand. Wir sangen und tanzten 
nicht nur das „Lied vom Teilen“, sondern freuten uns auch 
über den Besuch von Herrn Bürgermeister Mag. Erich  
Moser und Umweltgemeinderat Peter Durec. Dies zeigt, 
dass uns Hinterbrühlern und Hinterbrühlerinnen Klima-
schutz wirklich ein wichtiges Anliegen ist!

 Dir. Barbara Krems

Klimareise in der Volksschule Franz Schubert Musikschule: 
Erfolgreiches Jubiläumsjahr 
2014/15

Am  24. April 2015 fand die von GfGR Ferdinand  
Szuppin organisierte Lesenacht im Anningersaal statt. 
29 Kinder im Alter zwischen 6 und 15 Jahren und  
3 Betreuerinnen hatten viel Spaß beim gemeinsamen  
Lesen, Vorlesen und Spielen. Einen Höhepunkt bildete der 
Besuch des Bürgermeisters Mag. Erich Moser, der den 
Kindern ein japanisches Märchen vorlas und dann von 
ihnen die Zungenbrechergeschichte „Barbaras leckerer 
Rhabarberkuchen“ vorgelesen bekam. Die Kinder genos-
sen die gemeinsame Zeit. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Mithelfenden!

Lesenacht 

Das 25. Unterrichtsjahr der Musikschule war mit zahlrei-
chen Veranstaltungen ein sehr erfolgreiches: Aufführungen 
des Musicals „Schlaraffenland“, Festakt und Orchester-
konzert in der Pfarrkirche, „Juniorkonzert“ in Sittendorf 
und das abschließende Sommerkonzert im Anningersaal 
waren die „Highlights“.

Bei den Klassenvorspielen konnten die SchülerInnen ihr 
Können zeigen und auch beim Wettbewerb „Prima la 
musica“ gab es viel Erfolg und Preise. Anmeldungen für 
das kommende Schuljahr 2015/16 können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten noch gerne entgegengenommen 
werden.

Wir freuen uns auch sehr, dass die neu gestaltete Mu-
sikschul-Homepage bis auf kleine Korrekturen fertig und 
mittlerweile online ist! Unter www.schubertmusikschule.at 
erhalten Sie alle wichtigen Informationen. Einen schönen 
und erholsamen Sommer wünscht

 Dir. Christian Riegelsperger
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Mit dem Top-Jugendticket um € 60,- können alle Öffis 
in Wien, NÖ und BGLD beliebig oft genutzt werden –  
während des Unterrichtsjahres und auch in den Ferien. 
Das Jugendticket um € 19,60 gilt für Fahrten mit den Öffis 
zwischen Hauptwohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle. Hier 
kann man die Tickets kaufen:

- in Postfilialen und bei teilnehmenden
 Post Partnern in NÖ und BGLD
- bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten
 der Wiener Linien
- im VOR-Service Center am Westbahnhof in Wien 
- Im Online-Ticketshop auf www.vor.at/top 

Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Verlust 
gesichert und können beliebig oft neu ausgedruckt oder 
auf das Handy geladen werden.

Wer bereits ein Jugendticket 2014/15 besitzt, kann noch 
bis 24. August 2015 gegen Aufzahlung von € 40,40 
auf das Top-Jugendticket umsteigen. Alle Infos gibt es 
auf www.vor.at/top.

Jugendtickets: 
Top-Mobilitäts-
angebote für 
SchülerInnen und 
Lehrlinge bis 24 

Das 21. Hinterbrühler Ferienspiel startet am 24. August 
2015 und bietet bis zum Abschlussfest am 4. September 
2015 eine breite Palette von Veranstaltungen für viele 
Interessen: Ein Trommelbauer führt in die Geheimnisse 
afrikanischer Trommeln ein, auf denen die Kinder auch 
selbst spielen können. 

Mut und Geschicklichkeit ist am Hochseil gefordert, Reiten 
in der Höldrichsmühle, Radeln, die Kegelmeisterschaft, 
Rafting, der Kinderflohmarkt und das Kleine Sommerthea-
ter sind beliebte Fixpunkte des Programms. Auf vielfachen 
Wunsch steht ein Besuch in der Kletterhalle „Südwand“ 
in Perchtoldsdorf auf dem Programm. In kleinen Teams 
werden die Kinder von erfahrenen Betreuern durch Klet-
terrouten verschiedener Schwierigkeitsgrade geführt. Das 
Heilpädagogische Zentrum Hinterbrühl beteiligt sich dies-
mal mit einem Zirkusworkshop: „Manege frei“, Spaß und 
Spiel zum Mitmachen lautet die Devise.

Für die Minis im Kindergartenalter hat sich die Sparba-
cher Dorfgemeinschaft ein „Mittelalterfest“ ausgedacht. 
Eine Wanderung im Naturpark Sparbach, das „Abenteu-
er Wald“, ein Besuch bei der Feuerwehr, die Pferde im 
Reitverein Höldrichsmühle und die Premiere des Kleinen 
Sommertheaters sind weitere Highlights für die Kleinsten.

Das Hinterbrühler Ferienspiel wurde im Vorjahr vom Land 
Niederösterreich ausgezeichnet. Ein Erfolg, der für die 
Mitglieder des Ausschusses für Jugend und Sport Bestä-
tigung für ihre Arbeit ist, aber auch und vor allem dem 
Engagement und Einsatz vieler freiwilliger Helfer, den 
Hinterbrühler Vereinen und Organisationen zu verdanken 
ist. Vielen Dank an alle, die an diesem Erfolg mitgewirkt 
haben und an alle, die auch heuer wieder zum Gelingen 
des Ferienspiels beitragen.

 GfGR Ferdinand Szuppin

Das Programm finden Sie auf Seite 8

Ferienspiel mit 
spannendem Programm



Montag

24.8.

Sonntag

30.8.
Donnerst.

3.9.

Montag

31.8.

Freitag

4.9.
Dienstag

1.9.
Der Klang  
afrikanischer Trommeln
Wie Trommeln gebaut 
 werden – und wie man 
darauf spielt

Zeit:  14.45–17.00 Uhr
Treffpunkt:  Gemeindeamt Hinterbrühl, 
Alter: ab 6 Jahren
Teilnehmer: max. 15 Kinder

Wir radeln ins  
Spielzeugmuseum 
nach Mödling …
… und auf ein Eis

 Zeit: 14.00–17.00 Uhr
Treffpunkt:  Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter:  ab 8 Jahren, Helmpflicht

Kinderflohmarkt – Mach 
Deinen eigenen Stand  
Tolle Sachen zu kaufen,  
tauschen oder verkaufen!

 Zeit: 10.00–13.00 Uhr
  Treffpunkt: Beethovengasse, 

bei der Volksschule
Alter: alle Altersgruppen, auch Minis
Organisation: BHW/Elfriede Huber

Rafting in Wildalpen
Durch Stromschnellen  
und durch wildes Wasser

 Zeit: 8.00–19.00 Uhr
 Treffpunkt: Gemeindeamt
 Alter: ab 10 Jahren
Kostenbeitrag: EUR 35,– pro Kind

Hoch zu Ross und 
durch die Ställe
Alles Glück dieser Erde liegt 
auf dem Rücken der Pferde

 Zeit: 14.30–16.30 Uhr
Treffpunkt: Reitverein Höldrichsmühle
Alter: ab 6 Jahren 
Organisation: Reitverein Höldrichsmühle

Klettern durch die 
„Südwand“
in der Kletterhalle 
Perchtoldsdorf

 Zeit: 13.00–16.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: ab 6 Jahren
Kostenbeitrag: EUR 8,– pro Kind

Großes Ferienspiel-
Abschlussfest
Spiel, Spaß, Sport am 
Spielplatz Roter Ofen
Auch Eure Eltern sind 
herzlich willkommen.

Alle Ferienspiel-Teilnehmer nehmen an 
der Verlosung von schönen Preisen teil.
Zeit: 15.00–19.00 Uhr
Treffpunkt: Spielplatz Roter Ofen
Organisation: Hinterbrühler Vereine 
 Marktgemeinde Hinterbrühl
Bei Schlechtwetter Filmvorführung im 
Anningersaal (nur für die Kinder).

Kleines Sommertheater
Die Kinder proben und spie- 
 len eine Sage aus Hinterbrühl

  Zeit: 10.00–17.30 Uhr, Premi-
ere (mit Eltern) um 17.30 Uhr

 Treffpunkt: Beethovenpark, bei 
Schlechtwetter Anningersaal

Alter: ab 6 Jahren, max. 20 Kinder
Organisation:  Anna-Maria Schneider und 

Felicia Schneider

Anmeldungen bitte spätestens bis  Freitag, 14. August, beim Bürgerservice der 
Marktgemeinde Hinterbrühl, Gemeindeamt, Hauptstraße 29a: persönlich Mo., Mi.–Fr. 
8.00–12.00, Di. 17.00–19.00 Uhr oder telefonisch 02236/262 49-24, Fr. Schneider oder 
Fax 02236/262 49-20. 
Bitte entrichten Sie die Kostenbeiträge bei der Anmeldung im Gemeindeamt.  
Bei Teilnehmer begrenzung gilt die Reihenfolge der Anmeldung.
Die Alterslimits sind Richtwerte. Berücksichtigen Sie bitte die Leistungsfähigkeit Ihres 
Kindes. 
Schuhe und Kleidung der Kinder den Veranstaltungen anpassen und Hinweise bei den 
einzelnen Veranstaltungen beachten. Für Veranstaltungen im Freien: Bitte Rucksack 
und Regenschutz mitgeben. Programmänderungen vorbehalten!

Mittwoch

2.9.
Hinterbrühler Kinder-
kegelmeisterschaft
Wer trifft „Alle Neune“?  
Wer gewinnt einen Pokal?

 Zeit: 14.30–18.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: ab 6 Jahren
Organisation: 1. Union Kegelrunde 
Kostenbeitrag: EUR 8,– pro Kind

21. FerienspielHinterbrühl24. 8. bis 4. 9. 2015

Mini-Ferienspiel für Kinder im Kindergartenalter
(Teilnahme nur in Begleitung zumindest eines Elternteils bzw. Erwachsenen möglich)

Di., 25. 8.,  Hoch zu Ross und durch die Ställe 
10.00–12.00 Uhr ab 4 Jahren, Treffpunkt Reitverein Höldrichsmühle

Mi., 26. 8.,  Mittelalterfest in Sparbach 
14.00–17.00 Uhr Treffpunkt Vereinshaus der Sparbacher Dorfgemeinschaft
Do, 27. 8.,  Wanderung im Naturpark Sparbach  
10.00–12.00 Uhr Treffpunkt Eingang Naturpark Sparbach  
 Kostenbeitrag EUR 5,– pro Person 
Fr., 28. 8.,  Heute sind wir bei der Feuerwehr  
16.00–18.00 Uhr Treffpunkt Feuerwehrhaus Hinterbrühl, Parkstraße 39 
So., 30. 8.,  Kinderflohmarkt  
10.00–13.00 Uhr Treffpunkt Beethovengasse, bei der Volksschule
Di., 1. 9.,  Kleines Sommertheater. Zu Gast bei der Premiere  
17.30 Uhr Treffpunkt Beethovenpark, bei Schlechtwetter Anningersaal 
Mi., 2. 9.,  Abenteuer Wald 
10.00–12.00 Uhr Treffpunkt Spielplatz Roter Ofen
Fr., 4. 9.,  Großes Ferienspiel-Abschlussfest  
15.00–19.00 Uhr  Treffpunkt Spielplatz Roter Ofen

Anmeldung bis  

14. August erbeten

Klettern im Hochseilgarten
Ein besonderes Abenteuer 
erwartet Dich

 Zeit: 14.00–17.00 Uhr
  Treffpunkt: Wassergspreng, 

Pfadfinder-Parkplatz
Alter: ab 10 Jahren
Teilnehmer:  max. 20  Kinder
Kostenbeitrag: EUR 10,– pro Kind

Dienstag

25.8.

Mittwoch

26.8.

Donnerst.

27.8.
„Manege frei“ im HPZ
Zirkusworkshop – Spaß 
und Spiel zum Mitmachen. 
Zum Abschluss gibt es  
Würstel, Pommes und Eis 
Zeit: 9.00–13.30 Uhr

 Treffpunkt: HPZ-Parkplatz, 
 Urlaubskreuzstraße 15
Alter: ab 6 Jahren
Organisation: HPZ Hinterbrühl

Freitag

28.8.
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Der Mödlingbach und dessen Zuflüsse werden regelmäßig 
von einem Fischereiaufseher kontrolliert. 

Es befinden sich immer wieder Grünschnitt und Müll im 
Bereich der Uferböschungen und direkt im Bach. Das 
organische Material verursacht durch Gärung erhebliche 
Schäden am Fischbestand, es führt zu Verengungen des 
Durchlaufquerschnittes und dadurch kommt es zu Verklau-
sungen und Verstopfungen. Das Entsorgen von Grünschnitt 
und Gartenabfällen sowie Müll ist verboten! Grünschnitt 
kann kompostiert oder am Bauhof in Sparbach entsorgt 
werden. (Dienstag von 09:00 bis 17:00 Uhr und Sams-
tag von 08:00 bis 14:00 Uhr). Der Müll muss ebenfalls 
sorgfältig getrennt werden und ist in den vorgesehenen 
Müllcontainern zu entsorgen. Durch korrektes  Einhalten 
der Regeln tragen Sie zum Gewässer- und Naturschutz bei!

 Umweltgemeinderat Peter Durec

Gewässerverunreinigung durch Grünschnitt und Müll 

Zeit: Samstag, 19.09.2015
Abfahrt: 14:00 Uhr, Beethovenpark – Parkstraße
Route: gemütliche Fahrradrunde im 
 Bezirk Mödling
Auskunft: Peter Durec, 0664 / 455 15 99
Anmeldung: Gemeindeamt Hinterbrühl, 
 Bürgerservice 262 49-24 oder 25

Genussradltour
Um die Entsorgung des Hundekots zu erleichtern, wurden 
weitere Entnahmestellen für Hundekotsackerl aufgestellt.

An folgenden Standorten stehen Ihnen nun Hundekot-
sackerl zur freien Entnahme für die Hinterlassenschaften 
Ihrer Vierbeiner zur Verfügung:

Standort – Hundekotsackerl Hinterbrühl
Hauptstraße – alte Feuerwehr
Parkstraße Billa
Grillparzer Promenade/Nestroyweg
Grillparzer Promenade/Mannlichergasse
Wagnerstraße bei Nr. 39

Erweiterung der Standorte 
– Hundekotsackerl 

Kiental (Mitte)
Liebenpromenade/Birkenallee (Mitte)
Ferdinand Raimund-Promenade (hinter Höldrichsmühle)
Waldgasse bei Nr. 22
Roter Ofen
Untere Bachgasse (Mitte)
Gießhübler Straße – Hundeauslaufzone 
Gießhübler Straße (nähe Wiesengasse)
kleiner Park – Bahnplatz
Anningerstraße/Ecke Parkstraße
Römerwand Sportplatz

Standort – Hundekotsackerl Sparbach 
Sparbach – Friedhof
Sparbach – Abzweigung „Zufahrt Naturpark Sparbach“

Standort – Hundekotsackerl Weissenbach 
Weissenbach – Richtigung Wassergspreng bei Feuerwehr
Weissenbach – bei der Kapelle
Weissenbach – beim Kriegerdenkmal

Im Sinne eines nachbarschaftlichen Zusammenlebens 
 bitten wir um reichliche Nutzung dieser Einrichtungen!

Montag

24.8.

Sonntag

30.8.
Donnerst.

3.9.

Montag

31.8.

Freitag

4.9.
Dienstag

1.9.
Der Klang  
afrikanischer Trommeln
Wie Trommeln gebaut 
 werden – und wie man 
darauf spielt

Zeit:  14.45–17.00 Uhr
Treffpunkt:  Gemeindeamt Hinterbrühl, 
Alter: ab 6 Jahren
Teilnehmer: max. 15 Kinder

Wir radeln ins  
Spielzeugmuseum 
nach Mödling …
… und auf ein Eis

 Zeit: 14.00–17.00 Uhr
Treffpunkt:  Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter:  ab 8 Jahren, Helmpflicht

Kinderflohmarkt – Mach 
Deinen eigenen Stand  
Tolle Sachen zu kaufen,  
tauschen oder verkaufen!

 Zeit: 10.00–13.00 Uhr
  Treffpunkt: Beethovengasse, 

bei der Volksschule
Alter: alle Altersgruppen, auch Minis
Organisation: BHW/Elfriede Huber

Rafting in Wildalpen
Durch Stromschnellen  
und durch wildes Wasser

 Zeit: 8.00–19.00 Uhr
 Treffpunkt: Gemeindeamt
 Alter: ab 10 Jahren
Kostenbeitrag: EUR 35,– pro Kind

Hoch zu Ross und 
durch die Ställe
Alles Glück dieser Erde liegt 
auf dem Rücken der Pferde

 Zeit: 14.30–16.30 Uhr
Treffpunkt: Reitverein Höldrichsmühle
Alter: ab 6 Jahren 
Organisation: Reitverein Höldrichsmühle

Klettern durch die 
„Südwand“
in der Kletterhalle 
Perchtoldsdorf

 Zeit: 13.00–16.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: ab 6 Jahren
Kostenbeitrag: EUR 8,– pro Kind

Großes Ferienspiel-
Abschlussfest
Spiel, Spaß, Sport am 
Spielplatz Roter Ofen
Auch Eure Eltern sind 
herzlich willkommen.

Alle Ferienspiel-Teilnehmer nehmen an 
der Verlosung von schönen Preisen teil.
Zeit: 15.00–19.00 Uhr
Treffpunkt: Spielplatz Roter Ofen
Organisation: Hinterbrühler Vereine 
 Marktgemeinde Hinterbrühl
Bei Schlechtwetter Filmvorführung im 
Anningersaal (nur für die Kinder).

Kleines Sommertheater
Die Kinder proben und spie- 
 len eine Sage aus Hinterbrühl

  Zeit: 10.00–17.30 Uhr, Premi-
ere (mit Eltern) um 17.30 Uhr

 Treffpunkt: Beethovenpark, bei 
Schlechtwetter Anningersaal

Alter: ab 6 Jahren, max. 20 Kinder
Organisation:  Anna-Maria Schneider und 

Felicia Schneider

Anmeldungen bitte spätestens bis  Freitag, 14. August, beim Bürgerservice der 
Marktgemeinde Hinterbrühl, Gemeindeamt, Hauptstraße 29a: persönlich Mo., Mi.–Fr. 
8.00–12.00, Di. 17.00–19.00 Uhr oder telefonisch 02236/262 49-24, Fr. Schneider oder 
Fax 02236/262 49-20. 
Bitte entrichten Sie die Kostenbeiträge bei der Anmeldung im Gemeindeamt.  
Bei Teilnehmer begrenzung gilt die Reihenfolge der Anmeldung.
Die Alterslimits sind Richtwerte. Berücksichtigen Sie bitte die Leistungsfähigkeit Ihres 
Kindes. 
Schuhe und Kleidung der Kinder den Veranstaltungen anpassen und Hinweise bei den 
einzelnen Veranstaltungen beachten. Für Veranstaltungen im Freien: Bitte Rucksack 
und Regenschutz mitgeben. Programmänderungen vorbehalten!

Mittwoch

2.9.
Hinterbrühler Kinder-
kegelmeisterschaft
Wer trifft „Alle Neune“?  
Wer gewinnt einen Pokal?

 Zeit: 14.30–18.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: ab 6 Jahren
Organisation: 1. Union Kegelrunde 
Kostenbeitrag: EUR 8,– pro Kind

21. FerienspielHinterbrühl24. 8. bis 4. 9. 2015

Mini-Ferienspiel für Kinder im Kindergartenalter
(Teilnahme nur in Begleitung zumindest eines Elternteils bzw. Erwachsenen möglich)

Di., 25. 8.,  Hoch zu Ross und durch die Ställe 
10.00–12.00 Uhr ab 4 Jahren, Treffpunkt Reitverein Höldrichsmühle

Mi., 26. 8.,  Mittelalterfest in Sparbach 
14.00–17.00 Uhr Treffpunkt Vereinshaus der Sparbacher Dorfgemeinschaft
Do, 27. 8.,  Wanderung im Naturpark Sparbach  
10.00–12.00 Uhr Treffpunkt Eingang Naturpark Sparbach  
 Kostenbeitrag EUR 5,– pro Person 
Fr., 28. 8.,  Heute sind wir bei der Feuerwehr  
16.00–18.00 Uhr Treffpunkt Feuerwehrhaus Hinterbrühl, Parkstraße 39 
So., 30. 8.,  Kinderflohmarkt  
10.00–13.00 Uhr Treffpunkt Beethovengasse, bei der Volksschule
Di., 1. 9.,  Kleines Sommertheater. Zu Gast bei der Premiere  
17.30 Uhr Treffpunkt Beethovenpark, bei Schlechtwetter Anningersaal 
Mi., 2. 9.,  Abenteuer Wald 
10.00–12.00 Uhr Treffpunkt Spielplatz Roter Ofen
Fr., 4. 9.,  Großes Ferienspiel-Abschlussfest  
15.00–19.00 Uhr  Treffpunkt Spielplatz Roter Ofen

Anmeldung bis  

14. August erbeten

Klettern im Hochseilgarten
Ein besonderes Abenteuer 
erwartet Dich

 Zeit: 14.00–17.00 Uhr
  Treffpunkt: Wassergspreng, 

Pfadfinder-Parkplatz
Alter: ab 10 Jahren
Teilnehmer:  max. 20  Kinder
Kostenbeitrag: EUR 10,– pro Kind

Dienstag

25.8.

Mittwoch

26.8.

Donnerst.

27.8.
„Manege frei“ im HPZ
Zirkusworkshop – Spaß 
und Spiel zum Mitmachen. 
Zum Abschluss gibt es  
Würstel, Pommes und Eis 
Zeit: 9.00–13.30 Uhr

 Treffpunkt: HPZ-Parkplatz, 
 Urlaubskreuzstraße 15
Alter: ab 6 Jahren
Organisation: HPZ Hinterbrühl

Freitag

28.8.
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Auf Initiative von GR Elisabeth Csekits und Bürgermeister 
Mag. Erich Moser fand ein erstes Kontaktgespräch mit 
dem Fairtrade Bündnis statt. 

Ziel ist der Beitritt der Marktgemeinde Hinterbrühl. Ge-
meinsam konnte festgestellt werden, dass es schon viele 
Ansätze im Ort, wie Geschäfte mit Fairtrade Produkten, 
die Kirche mit einem Fairtrade Stand  etc. gibt. Nächster 
Schritt ist die Bildung einer Arbeitsgruppe unter der Leitung 
von GR Elisabeth Csekits, die sich mit den Kriterien im 
Einzelnen beschäftigt. Besonders wichtig ist Bürgermeister 
Mag. Erich Moser die Einbindung der Schulen, so ist die 
Volksschule bereits Klimabündnis- sowie Naturparkschule. 
Hier würde der Schulterschluss zu Fairtrade, die Vertiefung 
eines Schwerpunkts bedeuten.

Gemeinde Hinterbrühl strebt 
Fairtrade Zertifizierung an

GR Elisabeth Csekits und BGM Mag. Erich Moser

„Wir erledigen für Sie unangenehme Arbeiten.
Nichts ist zu klein oder unbedeutend für uns.“

Ing. Michael Winkler, Waldgasse 4, 2391 Kaltenleutgeben, michael.winkler@michaelwinkler.at

Ihren zuverlässigen Helfer für Holz & Wohnen erreichen Sie unter 0676 / 33 77721.

Ing. Michael Winkler, Waldgasse 4, 2391 Kaltenleutgeben, michael.winkler@michaelwinkler.at

Ihren zuverlässigen Helfer für Holz & Wohnen 

T_Hinterbruehl_90_50.indd   1 14.10.14   15:48

Bestattung

Richard Grabenhofer OHG

Semperitstraße 14
2514 Traiskirchen/NÖ

Tel: 0 22 52 / 52 6 02 - 0 
Fax: 0 22 52 / 52 6 02 - 17

offi ce@bestattung-grabenhofer.at
www.bestattung-grabenhofer.at

Durchführung von Begräbnissen, Enterdigungen und Überführungen

www.healthrelax.at

Unsere Leistungen:

Heilmassage

Fußrefl exzonenmassage

Lymphdrainage

Dorn- und Breußmassage

K-Soft Taping

Trainingseinheiten:

Bodywork

Rückenfi t

Pilates

2371 Hinterbrühl, Kröpfelsteigstrasse 12
gewerbliche und medizinische Heilmasseure

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Simone Köhler &  Gerald Köhler
0699 / 119 650 30   0676 / 712 61 76
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Die BH Mödling ordnet gemäß § 41 des Forst- 
gesetzes 1975 zum Zwecke der Vorbeugung  
gegen Waldbrände an:

• Im Bereich des Waldes und seinem unmittel-
baren Gefährdungsbereich ist das Entzünden 
von Feuer verboten.

• Ebenso ist es verboten, brennende oder glim-
mende Gegenstände (wie Zundhölzer und Zi-
garetten) sowie Glasflaschen und Glasscherben 
(Brennglaswirkung!) im Waldbereich wegzu-
werfen.

• Die Zufahrtswege zum Wald sind freizuhalten, 
damit im Falle eines Brandes die Feuerwehr 
zufahren kann.

• Ein bereits entstandener Brand ist unverzüglich 
der Feuerwehr (Notruf 122) bzw. der Polizei 
(Notruf 133) zu melden.

• Das Abstellen von Kraftfahrzeugen auf Gras-
flächen mit hoch wachsenden Gräsern ist ver-
boten.

Übertretungen dieser Verordnung werden als 
Verwaltungsübertretungen gemäß § 174 Abs. 1 
lit. a Z. 17 des Forstgesetzes 1975, BGBI. I Nr. 
87/2005, mit einer Geldstrafe bis zu € 7.270,00 
oder mit Arrest bis zu vier Wochen bestraft.

VERORDNUNG

Mit einer äußerst humorvollen und künstlerisch sehr hoch-
wertigen Venissage konnte die Karikaturenausstellung 
von Prof. Mag. Gösta Fürnkranz durch BGM Mag. Erich 
Moser eröffnet werden. 

Nicht nur durch seine Karikaturen, sondern auch durch sei-
ne künstlerischen Einlagen am Klavier, war dieser Abend 
ein wirklich gelungener Auftakt zu seiner Ausstellung. 
Die Karikaturenausstellung konnte bis Ende Juni 2015 im 
Gemeindamt bewundert werden.

 VBGM, Kulturreferentin Ulrike Götterer

Karikatur-Vernissage

Prof. Mag. Gösta Fürnkranz, BGM Mag. Erich Moser, VBGM Ulrike Götterer

Bereits der 3. Vortrag zur Serie „Vor, während und nach 
der Kriegszeit“ von Prof. Dr. Kurt Janetschek konnte  
wieder über 120 Interessierte ins Gemeindeamt locken. 
Mit seinem üblichen Humor und seinem einzigartigen 
Wissen über diese Zeit konnte unser „Werter Greis“ (die 
höchste Auszeichnung, die man einem Wissenschaftler zu-
kommen lassen kann!) wieder alle in seinen Bann ziehen 
und garantierte damit einen höchst informativen Abend. 
Ein Vortrag zum Nationalfeiertag ist bereits in Planung.

 VBGM, Kulturreferentin Ulrike Götterer

Vortrag Dr. Janetschek

BGM Mag. Erich Moser, Prof. Dr. Kurt Janetschek, VBGM Ulrike Götterer

Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder ein Senio-
renausflug der Marktgemeinde Hinterbrühl statt, 
der uns am Dienstag, den 06. Oktober 2015 
in unsere Landeshauptstadt St. Pölten führt. 

Die Gemeinde lädt alle Hinterbrühler Senioren 
zu dieser Fahrt mit Mittagessen und Rahmenpro-
gramm ein. Nähere Informationen folgen!

Seniorenausflug
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GLÜCKWÜNSCHE – TRAUERFÄLLE

Durch den Tod 

sind von uns gegangen:

Erika Spiegelgraber 13.04.2015 

Rudolf Halik OAR 05.05.2015 

Robert Singer, DI 06.05.2015 

Gertrude Pleyer 06.05.2015 

Hildegard Pröll 17.05.2015 

Leonie Sadecky 19.05.2015 

Tatjana Sierek 24.05.2015 

Helene Schuh 28.05.2015 

Norbert Ullreich, DI 29.05.2015 

Wolfgang Pergler 04.06.2015 

Wir gratulieren …

… zur Hochzeit:

Karin Csipek und 

Hans Wollinger 22.04.2015 

… zur goldenen Hochzeit:

Renate Bernegger und 

Peter Bernegger 24.04.1965 

Christine Atzler und 

Karl Atzler 22.05.1965 

Ingrid Frass und 

Gernot Frass, Dkfm. 26.05.1965 

… zur eiserne Hochzeit

Elfriede Müllner und 

Raimund Müllner, DI  06.05.1950

… zum runden Geburtstag:

Johannes Drexler, Dr. Dipl.-Kfm. 80

Josef Dankovsky 80

Anka Jovanovic 80

Gertraud Ilich 80

Kurt Neubauer, Ing. 80

Ingrid Operschall, Dr. 85

Gertraud Karpellus 85

Josef Hasitzka, DI 85

Irmtraud Wiedemann, Dr. 90

Erika Lorenzoni 90

… zur Geburt:

Vincent Tonchev 20.04.2015 

Leander Erasmus Wild 25.04.2015 

Romy Weißenbacher 15.05.2015 

Carlotta Caterina 

Schulz-Pristernik 27.05.2015 

Fabian Philipp Klenner 02.06.2015 

Marie-Josephine Koza 06.06.2015 

 Bitte um Bekanntgabe im Bürger-
service, Tel. 262 49 - DW 24, wenn 
Sie keine Namensnennung in unserem 
Gemeindeboten wünschen.

Erika Lorenzoni 90. Geburtstag Ingrid und Dkfm. Gernot Frass 50. Hochzeitstag (Goldene Hochzeit)

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Hinterbrühl. Für den Inhalt verantwortlich: Bürger- 
meister Mag. Erich Moser. Satz & Repro: Studio ORANJE Werbung/axis Handels- u. Dienstleistungs GmbH, 2371 Hinterbrühl.  
Druck: Offset 3000 Druck- und EndverarbeitungsgmbH, 7035 Steinbrunn.


